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Vorwort

Das Rechtsinstitut der Organschaft hat in der täglichen Besteuerungs­
praxis nach wie vor eine große Bedeutung und unterliegt wie alle ande­
ren Steuerrechtsgebiete einem permanenten Wandel durch Gesetzgebung, 
Rechtsprechung und Verwaltungsanweisungen. Für den Praktiker führt 
dies zu einer fast nicht mehr überschaubaren Flut von Informationen, die es 
richtig einzuordnen und im Einzelfall dann auch anzuwenden gilt. Neben 
der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des Fachgebietes ist es aber 
auch unerlässlich, sich mit den praktischen Fragen der täglichen Arbeit aus­
einanderzusetzen. Dabei ist von großer Bedeutung, wie sich bestimmte Re­
gelungen im Ergebnis auf die Steuerbemessungsgrundlage auswirken und 
wie deren technische Umsetzung vorzunehmen ist.

Dieses Fachbuch soll dem Praktiker dabei helfen, einerseits die wesent­
lichen theoretischen Grundlagen der Organschaft in den Bereichen 
Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer und Umsatzsteuer zu erarbeiten, ande­
rerseits aber auch anhand von zahlreichen konkreten Beispielen die tech­
nische Umsetzung und steuerliche Auswirkung bestimmter Regelungen 
nachzuvollziehen.

Dornburg, im September 2010

Der Verfasser
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